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mem Titelbildem Farbendruck und vielen Holzſchnitten. Vierte, M
gearbeitete Auflage. Freiburg i. Herder'ſche Verlagshandlung.
Ger XII und 606 Preis broſchiert 5.40 — 5.2K,
gebunden 4.2

Dieſe große un liebliche Kinder-Legende hat ſeit der erſten ſprechung
III Hefte III 1878 nen bedeutenden Abſatz gefunden, wurde durch die w

Ind Wien aufs wärmſteOrdinariate von Freiburg, Graz, Gurk, Salzburg
empfohlen und iſt auch bereits I die franzöſiſche und holländiſche Sprache Über
ſetzt Der heilige Vater, dem die franzöſiſche Ausgabe überreicht wurde, ſpendete
dem Verfaſſer hiefür ſeinen Segen und prach den In aus, daß da Buch
auch ins Italieniſche überſetzt werde. Dieſe höchſte Anerkennung iſt wo die
enkbar beſte Empfehlung des Werkes, da nun nach ſorgfältiger Umarbeitung
Iu ierter Uflage vorliegt.

eu ſind darin vler Legenden, während der früheren Auflagen
gänzlich entfielen das eben des heil Berchmanns wurde total umgearbeitet
und vieles derart gekürzt daſs das Buch tr der Minderung von Seiten
ſichtlich Werte zunahm Aber auch der Bilderſchmuck wurde
verbeſſert reſpective vermehrt zumal durch die ſieben leiblichen Werke der
Barmherzigkeit. Möge daher der Segen des eiligen Vaters ſich auch an

dieſer neuen Auflage rech wirkſam Und rech viele Kinder und
ErzieherNWi dieſen reizenden Kindergarten einführen!

inz Profeſſor Ad Schmuckenſchläger
197 Die rle der Tugenden. Gedenkblätter für die chriſtliche

Jugend von Adolf Doß, rieſter der Geſellſchaft Jeſu
Fünfte uflage. Mainz. Kirchheim 1889 Gebunden M
—  fl.—.72

Die heilige Reinheit wird als Tugend als Frucht der Tugendübungen und
al Quelle leiblicher und geiſtlicher Güter Urz und begeiſternd Urch Wo  V  Fort und
eiſpiele dargelegt. Abgeſehen von Eelnuigen unweſentlichen Aenderungen, iſt da
—  chlein  1  2 u der jetzigen Auflage geblieben, es aus der eder des eligen
Verfaſſers hervorgegangen.

Linz Profeſſor Ad Schmuck enſchläger
20 Knoſpen. Von Jakob Ecker Trier Paulinus Druckeret —1889—

80 XI und 400 Preis fl
Die Edi gliedern ſich threm Inhalte nach IN folgen ru  en DE A  AIm

Saum der Qar ge.  I Am Pfad 5 ewigen Heim ge. V  AIn
der Schöpfung  749* Wunderwegen ge U der Frühlingsau gepflückt. —

Im Roſengärtlein

C Unſerer Lieben Frau gep ickt. Im  * Sommerfeld
g9e.  lüc Im Wald W Au der Herbſtflur ge. ＋ An
Bächleins Rand Meeresſtrand epflückt Gärtlein menner Hütte
gepflückt 11 V  An Dornhecken II Thränentha fl 12 Bei der
Klauſe ge.  1 13 Auf Be⸗

ehem Flur gepflückt. màm Eg nach
Golgatha gepflückt. 15 Auf Salems Höhen gepflückt. 16 In Eden gepflückt.

Im Garten meines Geliehten epflückt Auf Lilienbeeten gepflückt
Im Thal Vo

ſapha gepflückt. Auf dem Friedhof ge.

Den Reigen der hübſchen Sammlung eröffnet da „Saarlied“, I dem
der Dichter ſeine Heimat preist und das Innigkeit ſeinesgleichen ſucht Als
beſonders ſchön eben Dir ferner hervor Nr 12, Nur 8  2 Ind Nr 106 Nr 59

Linzer 7  V prak Quartalſchrift“ 1890 III 44
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enthält Anklänge Heine, aber das ſchadet dem hübſchen Gedichte nicht Die
Deminutiva „Gebe en“ und „Jeſukindchen“ (S 55) In ungebräuchlich;
die Compoſition „Sternenmillionen“ und 7¹ iſt gewagt. 124, te 2
ſoll P8 heißen „Vögleins“ ſtatt „Vögeleins.“ Seite 134 Str iſt
fehlerhaft gebaut. Druckfehler ind uns ehr wenige begegnet. Der Dichter
beherrſcht die Sprache und weiß Form und Inhalt wohl in inklang zu bringen

Die Ausſtattung iſt gefällig Da üchlein empfiehlt ich al Lectüre für die

. 4. Profeſſor IDr Rudolf ch ch E *

21) Der an Erzählung für das Volk, von Konrad von
blanden ainz Kirchheim HKl. 80 (4 Bogen.) Preis 30 Pf

Der Zweck dieſes vortrefflichen zeitgemäßen Schriftchens iſt, den
Katholiken die ugen zu öffnen 33  ber den „ſtillen Culturkampf“, der
heutzutage in manchen Ländern Unter dem Vortritte der Loge, Uunter dem
Schutze der „Liberalen“, Unter dem Banner der „modernen Bildung und
Aufklärung“ geführt ird

Der ſtille Culturkampf eſteh darin, nach außenhin, alſo öffentlich Achtung
vor dem Glauben und Eife  * für die Religion 3u eucheln, Uunter der Hand aber
durch geheimes Wühlen das Gift des Unglaubens und der religiöſen Gleich—
giltigkeit auszuſtreuen. Die iezu angewendeten Mittel ind Die frivole Preſſe,
die in feiner eiſe alle  8 verhöhnt, confeſſionsloſe Schulen, Volksvorträge,

mit pikanten Ausfällen den Aberglauben un da finſtere
alter geſpickt In und von Lobeserhebungen ber die modernen wiſſenſchaftlichen
Errungenſchaften überfließen 20 20. Die Darſtellung dieſer Kampfesweiſe ſoll den
Katholiken edeuten, daſs 8 heutzutage Unter dem Regimente de verlogenen
Liberalismus nicht genügt, ganz vertrauensſelig hinzuträumen, die „hohen Herren“
einfach chalten und walten laſſen, und, eil man keine offenen Gewaltmaß—
regeln die gewahrt, 5 glauben, daſs alles wohlbeſtellt ſei; daſ

—

vielmehr die eines jeden gläubigen riſten ſei, die Augen offen und
ar Controle 5 halten, muthig, frank Ind frei für den Glauben und die
rche einzutreten und nie und nimmer, Am keinen Preis, etwa durch Stimmen-—
abgabe, durch altung von liberalen Blättern 20 ſolche änner 3 unterſtützen,
welche mM Geheimen an der Untergrabung des poſitiven Chriſtenthums arbeiten

Das Schriftchen verdient die Empfehlung; es würde ſich
beſonders zUr Maſſenverbreitung eignen. Wir lieben die Kirche
Chriſti und haſſen die Kirche Miniſtri.

Grulich (Böhmen Rector Georg Dießel, 88

22) Bemerkungen zur bibliſchen Von Di Albert
Y, herausgegeben von nton P  E ch, Stadtpfarrer In

Mindelheim. Zweite verbeſſerte Ausgabe. München Commiſſions-⸗Verlag
von or 108 Gebunden, Ladenpreis kx

Das an  en mit biſchöflichem Imprimatur nthält un den erſten
eine ſummariſche Ueberſicht der bibliſchen Geſchichte des en Bundes m Zeit⸗
raumen

⁴ und ſchnitten, mit Angabe der Jahreszahlen V margine; desgleichen
die Geſchichte des neuen Bundes in zwei Abſchnitten mit Angabe der Reiſen
Jeſu, mit einigen Erklärungen, beſtimm 1  er die Präparanden, damit ſie dann
al Lehrer ihren Schülern die 1  E erläutern könnten.

—
„  **9*9 .


